
 

 

  TOP …….... 
 

 

 

 

 Mainz, 24.01.2014 

 

 

Antrag 1665/2013 zur Sitzung Stadtrat am 30.10.2013 

 

Innenstadtkonzept weiter entwickeln (SPD, Bündnis90/DIE GRÜNEN, 

FDP) 
 

Der Stadtrat möge beschließen 

 

1. Der Stadtrat begrüßt die Beauftragung und Durchführung des integrierten 

Entwicklungskonzeptes für die Mainzer Innenstadt (Innenstadtkonzept) als umfas-

sendes Rahmenkonzept für die Entwicklung der Innenstadt. 

 

2. Der Stadtrat legt Wert auf einen Partizipationsprozess (Bürgerinnen- und Bür-

gerbeteiligung) bei der Erarbeitung des Innenstadtkonzepts. 

 

3. Das Innenstadtkonzept soll so durchgeführt und ausgestaltet sein, dass es als 

Modell für eine weitere räumliche (weitere Stadtteile) und thematische (Kultur, So-

ziales, Bildung, Umwelt, Wirtschaft) Erweiterung dienen kann. In einem späteren 

Schritt soll mit diesem Vorgehen ein umfassender und themenübergreifender 

Rahmenplan für die ganze Stadt ermöglicht werden. 

  

4. Die Verwaltung soll bei der Erarbeitung und Umsetzung des Innenstadtkon-

zeptes die Einbeziehung und Verzahnung mit bestehende Konzeptionen und Pla-

nungen deutlich machen. Grundlage hierfür ist die Übersicht vorliegender Plan-

werke, Satzungen und Gutachten zur Stadtentwicklung (Sachstandsbericht 

1969/2012 im Stadtrat vom 6. Februar 2013).  

 

Begründung 

 

Mit dem vorgesehenen Innenstadtkonzept wird eine grundlegende Planung und 

Konzeption für eine attraktive City erarbeitet. Dabei werden die Erfahrungen mit 

den Ludwigstraßenforen aufgegriffen, die eine breite Diskussion in der Öffentlich-

keit unserer Stadt über die Zukunft und identitätsstiftende Weiterentwicklung unse-

rer Innenstadt ausgelöst haben. 

 

Ziel des Antrags ist, das vorgesehene Innenstadtkonzept thematisch und räumlich 
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auf weitere Teile der Stadt übertragbar zu machen.  

 

Daher ist bereits jetzt bei der Erstellung des Innenstadtkonzepts auf die Einbezie-

hung bereits bestehender umfassender Planungen und Konzeptionen über den 

Bereich der Stadtgestaltung hinaus zu achten (zum Beispiel das Stadtleitbild, das 

Wohnraumversorgungskonzept, die Schulentwicklungsplanung, der Lärmaktions-

plan, der Demographiebericht Mainz 2020 und weitere). 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Eckart Lensch (SPD) 

Sylvia Köbler-Gross (DIE GRÜNEN) 

Walter Koppius (FDP) 
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